
 DAS 
HÄLT.

Unterbodenprüfung
laut ÖNORM B 2236/1 – Hinweispflicht des Bodenlegers

Art des Untergrundes: ESTRICH

1. Sind Verschmutzungen der Oberfläche vorhanden?
  ja 

Art der Verschmutzung: .............................................................
 nein

2. Sind Risse im Estrich erkennbar?
 ja  nein 

3. Bewegen sich die durch die Risse getrennten  
Estrichteile?
 ja  nein 

4. Wurden die Risse kraftschlüssig verbunden?
 ja  nein 

5. Ist die Estrichoberfläche ausreichend fest  
und sandet nicht ab (Gitterreitzprobe)?
 ja  nein 

6. Ist die erforderliche Glätte für den zu verlegenden  
Oberbelag vorhanden?
 ja  nein 

7. Ist der Estrich laut DIN 18202 eben?
 ja  nein 

8. Ist der Estrich in der richtigen Höhenlage  
zu anschließenden Bodenbelägen und Bauteilen?
 ja  nein 

9. Ist der Estrich laut ÖNORM B 2236, B 2218  
verlegereif-trocken?
 ja  nein 

Estrichstärke: ..............................................................................
 schwimmend   Heizestrich   AFE

Werte der CM-Messung:  ...........................................................
max. Werte:  Zementestrich 2,0 % CM % mit FBH 1,8 CM % 

Anhydritestrich 0,5 % CM % mit FBH 0,3% CM % 

10. Sind die raumklimatischen Bedingungen  
für eine Verlegung gegeben?
 ja  nein 

Raumtemperatur: ............. °C

Bodentemperatur:  ............. °C

Relative Luftfeuchtigkeit:  ............. °C

11. Ist der Raum, in dem verlegt werden soll, unterkellert?
 ja  nein 

Wenn nein – ist eine Feuchtigkeitsabdichtung eingebaut?
 ja  nein 
(über Schwimmbädern, Heizzentralen, Toreinfahrten usw. notwendig – Hinweispflicht!)

Baustelle:  ............................................................................................................................................................................................

Auftraggeber:  ............................................................................................................................................................................................

Auftragnehmer:  ............................................................................................................................................................................................

Bauleitung:  ............................................................................................................................................................................................



 DAS 
HÄLT.

Bei Fußbodenheizung laut  
ÖNORM B 2242-7:

1. Sind die Heizrohre mit mind. 4,5 cm (Zement estrich) 
bzw. 2,5 cm (Anhydritestrich) bedeckt?
 ja  nein 

2. Wurde der Estrich ausgeheizt?
 ja  nein 

3. Aufheizprotokoll vorhanden?
 ja  nein 

Bei Asphaltunterboden:

1. Ist der notwendige Abstand zum aufgehenden Bauteil 
(mind. 1 cm) vorhanden?
 ja  nein 

2. Ist der Asphalt mit Quarzsand abgerieben?
 ja  nein 

3. Muss der Asphalt gespachtelt werden?
 ja  nein 

4. Sind Fußbodenheizungs-Messpunkte vorhanden?
 ja  nein 

Bestätigungen:

...................................................................................................
Auftraggeber

...................................................................................................
Auftragnehmer

...................................................................................................
Datum


